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Die Gender-“Speech-Gap“ in Bibliotheken

Gliederung

• Forschungskontext und -methodik: Wo kommen die Daten her?
• Fragen: wie ist die Geschlechterverteilung im Fachdiskurs?
• Kontext: Frauenberuf Bibliothekar*in
• Ergebnisse: Veränderung und Stillstand
• Schlüsse: und was heißt das jetzt?
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Forschungskontext
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Forschungskontext: „Die Geschichte vom großen Ö“

Dissertationsprojekt zur Frage: Wo stehen die Öffentlichen Bibliotheken? 
Wie ist ihre Position im Bibliotheksfeld (nach Bourdieu)?
Wie hat sich diese Position seit Mitte der 1960er Jahre verändert?

• Wie verteilen sich Ressourcen und Kapital auf die unterschiedlichen 
Institutionstypen des Bibliotheksfeldes? (große, kleine, Öffentliche, 
wissenschaftliche…)

• Wie präsent sind die Öffentlichen Bibliotheken im Fachdiskurs? 
• Wie stark ist das Feld in Sparten gespalten? 
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„Diskursstruktur“



Ziel der Analyse: Diskursstruktur ermitteln

Wer (Institutionstyp, Gender)

„spricht“ (schreibt, trägt vor, mailt)

wo (in welcher Zeitschrift, Konferenz, Mailingliste; national oder regional)

über welche Themen (29 Sachgruppen nach BIB-OPUS)

mit wem (welche Sparten werden erwähnt?)
und wie werden die Öffentlichen Bibliotheken dabei benannt?
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Methodik
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Korpus
14 „Diskursräume“: Zeitschriften, Konferenzen, Mailingliste
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1964 bis 2016 - jedes 4. Jahr  (14 Jahrgänge) - 7.159 „Diskursbeiträge“ insgesamt

national:

Bibliotheksdienst

Bibliothek Forschung und Praxis

B.I.T. Online

BuB

Libreas

ZfBB

INETBIB (Mailingliste)

Bibliothekartag (Konferenz)

Inetbib-Tagung (Konferenz)

regional:

• Bibliotheksforum Bayern

• Bibliotheken Heute (RLP)

• Bibliotheken in Sachsen

• Mitteilungsblatt der Bibliotheken in 
Niedersachsen und Sachsen-Anhalt

• ProLibris / Mitteilungsblatt vbnw



29 
Themen 

nach 
BIB-

OPUS

Datenerhebung
Zeitschrift, 

Konferenz etc.

Gender

23 
Institut.
-Typen

5 grobe 
Sparten 

(ÖB, WB)
regional 
national
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Titel und 
AutorIn



Datenerhebung

Die Daten sind publiziert. Spielen Sie mit ihnen!

Wimmer, Ulla (2019). „Datensatz zur Dissertation „Die Geschichte vom 
großen Ö“.“, DOI: http://dx.doi.org/10.18452/19792.
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Fragestellung:
Wie ist die Geschlechterverteilung im Fachdiskurs?
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…genauer:

• Wie präsent sind Frauen im Fachdiskurs des Bibliotheksfelds?
• Wie hat sich ihre Präsenz in den letzten 50 Jahren verändert?
• Gibt es Unterschiede ihrer Präsenz in verschiedenen Diskursräumen 

und Institutionstypen?
• wie sieht die geschlechterspezifische Arbeitsteilung aus: 

worüber sprechen Frauen und Männer im Bibliothekswesen?
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Frauenberuf Bibliothekar*in
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Was ist ein Frauenberuf?

Derzeit gängigste Definition (u.a. Statistisches Bundesamt):

• „Frauenberuf“: mehr als 70% Frauenanteil
• „Mischberuf“: 30 – 70% Frauenanteil
• „Männerberuf“: weniger als 30% Frauenanteil

Busch-Heizmann, Anne (2015). „Frauenberufe, Männerberufe und die „Drehtür“ – Ausmaß und Implikationen für West- und 
Ostdeutschland.“ In: WSI-Mitteilungen. (8), S. 571 – 582. – S. 572
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Frauenberuf Bibliothekar*in

Der Frauenanteil im Bibliothekswesen ist in den letzten 50 Jahren leicht 
zurückgegangen:

• von ca. 80-85% in Westdeutschland Anfang der 1970er Jahre (Heidtmann (1974))

• über ebenfalls ca. 80-85% in Westdeutschland Mitte der 1990er Jahre (Pawlowski-Flodell (1995))

• auf derzeit 75% (Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (2019))

Dies entspricht der Entwicklung der Segregation in anderen Berufen. 
Sie ist ebenfalls sehr beständig.. (Hausmann / Kleinert (2014))
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Frauenberuf Bibliothekar*in

Keine aktuellen Daten gibt es zum Anteil von Frauen in den 
unterschiedlichen 
• Bibliothekssparten 
• Tätigkeitsbereichen und 
• Hierarchieebenen

7. Bibliothekskongress – Leipzig 2019 Ulla Wimmer – IBI der HU Berlin  16



Ergebnisse: Die „Gender-Speech-Gap“
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Ergebnisse aus:
Wimmer, Ulla (2019). Die Geschichte vom großen Ö. Die Position der Öffentlichen Bibliotheken im 
Bibliotheksfeld und im bibliothekarischen Fachdiskurs der Bundesrepublik Deutschland seit 1964. 
Berlin: Humboldt-Universität. http://dx.doi.org/10.18452/19791



Wie präsent sind Frauen im Fachdiskurs des Bibliotheksfelds?

Wie hat sich ihre Präsenz in den letzten 50 Jahren verändert?
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Geschlechterverteilung im Fachdiskurs 1964 - 2016
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2016 stammte erstmals 
mehr als die Hälfte aller 
Diskursbeiträge von 
Frauen (57%)

1964 waren es 
10 Beiträge (von 107)

42% aller Beiträge im 
Korpus stammen von 
Frauen (34% w, 8% mw)



Geschlechterverteilung in Fachkommissionen 

In den DBI- und 
dbv-Kommiss-
ionen liegt der 
Frauenanteil seit 
Mitte der 1990er 
Jahre um 50%.
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Gibt es Unterschiede in der Präsenz von Frauen in 
verschiedenen Sparten, Reichweiten und Diskursräumen?
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Geschlechterverteilung in Sparten (1964 – 2016)

Es gibt einen deutlichen 
Spartenunterschied:

• 56% der Diskursbeiträge aus 
Öffentlichen Bibliotheken 
stammen von Frauen 

• aber nur 38% der Beiträge aus 
Wissenschaftlichen Bibliotheken

(w+mw)
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Institutionstyp 
(mit mehr als 20 Beiträgen)

Anzahl 
Beiträge aus 
diesem Typ
gesamt

Frauenanteil 
(w+mw) in 
Prozent 

ÖB Sektion 3b 210 76%
kooperativ erstellte Beiträge 153 71%
ÖB Sektion 3a 79 57%
Hochschulbibliothek 152 55%
ÖB Sektion 1 491 54%
ÖB Sektion 2 315 50%
Fachstelle 204 50%
Verband (dbv, BIB…) 168 48%
Bibliothek mit nationalen Aufgaben 450 47%
Bibliotheks- Infowiss. Hochschule 586 46%
Spezialbibliothek 397 46%
Regional- und Landesbibliothek 172 44%
DBI_AfB 170 44%
Gesamt 7159 42%
Sonstige 688 36%
Universitätsbibliothek 1670 35%
SprecherIn unbekannt 685 28%
Organisation des BID-Wesens 129 28%
Verbundzentrale 153 27%
Unternehmen 42 24%
ohne inst. Anbindung 112 21%
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Der Fachdiskurs aus unterschiedlichen 
Institutionstypen wird unterschiedlich stark von 
Frauen geprägt.

Stark vertreten sind sie bei den Beiträgen aus 
kleinen (nicht nur: Öffentlichen) Bibliotheken und 
kooperativ erstellten Aufsätzen, Vorträgen usw.

Besonders unterrepräsentiert sind sie bei 
Beiträgen aus Universitätsbibliotheken und 
Verbundzentralen

Geschlechterverteilung 
in Institutionstypen 
(1964 – 2016)



Reichweite: 
regionale und nationale Ebene (1964 – 2016)
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n= 4.710 Frauen sind in nationalen 
Zeitschriften weniger präsent
(40% der Beiträge)

als in Zeitschriften mit regionaler
Reichweite
(47% der Beiträge)



Geschlechterspezifische Arbeitsteilung:
Worüber sprechen Frauen und Männer?
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Blick auf die aktuelle Situation: 
nur die letzten drei Untersuchungsjahre
2008 – 2012 – 2016

Durchschnittlicher Anteil der Frauen am Fachdiskurs 
in diesen Jahren: 49%
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Worüber sprechen Frauen und Männer in 
Vorträgen und Aufsätzen 2008 – 2016?
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Die fünf meistbehandelten Themen von Männern (m) Die fünf meistbehandelten Themen von Frauen (w)

8,3% 105 OPAC, Discovery-Services, Portale, virtuelle 
Bibliotheken (auch: Verbünde)

6,2% 79
Historische Sammlungen, 
Provenienzforschung, Bestandserhaltung; 
Buchgeschichte

6,0% 76 Politik, Lobbyarbeit, Strategie, Förderung

5,6% 71 Erschließung, Linked Open Data, RDA

5,6% 71 Bibliotheksbau und -einrichtung
n=1267

12,3% 144
Leseförderung, Bildungspartner 
Bibliothek, Schulbibliotheken, Kinder- und 
Jugendbibliothek

7,6% 89 Kultur-, Veranstaltungs-, Programm- und 
Öffentlichkeitsarbeit

7,3% 85 Ausbildung, Fortbildung, Beruf, 
Berufsethik

6,0% 70 Management, betriebliche Steuerung

5,2% 61 Sonstiges (Preise, Verbandsnachrichten, 
Konferenzberichte…)

n=1166

(Aufsätze und Vorträge 2008 - 2012, n= 2923)



Genderbesetzung der 
Themen im Fachdiskurs
2008 - 2012 – 2016

Zu welchen Themen kommen 
überdurchschnittlich viele Beiträge von 
Frauen?
Zu welchen kommen weniger als der 
Durchschnitt?

7. Bibliothekskongress – Leipzig 2019 Ulla Wimmer – IBI der HU Berlin  29



Genderbesetzung der 
Themen im Fachdiskurs
2008 - 2012 – 2016

Zu welchen Themen kommen 
überdurchschnittlich viele Beiträge 
von Frauen?
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Themenspezfische Arbeitsteilung 2008 – 2016
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Frauen sind stark vertreten 
bei Themen, die konkret
sind und mit Menschen zu 
tun haben.



Zu welchen Themen kommen 
wenige Beiträge von Frauen?
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Genderbesetzung der 
Themen im Fachdiskurs
2008 - 2012 – 2016



Themenspezfische Arbeitsteilung 2008 – 2016
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Frauen sprechen wenig zu 
Themen, die mit Technik, 
Theorie und Geschichte zu 
tun haben.

Bei den Themen Politik und 
Rolle der Bibl. sind sie 
ebenfalls (aber leichter) 
unterrepräsentiert.



Fazit: Veränderung und Stillstand

• Der Anteil von Frauen am bibliothekarischen Fachdiskurs ist seit den 1960er 
Jahren deutlich angestiegen von 10% (1964) auf 57% (2016).

• 1988 lag ihr Anteil am Diskurs erstmals über 30%, 2016 erstmals über 50%.

• Es gibt aber immer noch eine deutliche „Gender-Speech-Gap“:
2016 lag der Frauenanteil im Beruf bei 75%, ihr Anteil am Fachdiskurs bei 57%.
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Fazit: Veränderung und Stillstand

• Frauen haben einen höheren Anteil am Fachdiskurs der schwächeren 
Feldpositionen: in Zeitschriften mit geringerer (regionaler) Reichweite , am 
Fachdiskurs der Öffentlichen Bibliotheken und an den Beiträgen aus kleinen
Einrichtungen.

• Die Arbeitsteilung im Bibliothekswesen entspricht bis heute vollständig der 
klassischen Rollenverteilung von „männlich“ und „weiblich“ eingeordneten 
Tätigkeiten.
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…und was heißt das jetzt?
• Ist das Ergebnis spezifisch für Bibliotheken?

• Was genau hindert Frauen, im Fachdiskurs zu „sprechen“

• Wie entsteht die Geschlechterasymmetrie bei den bearbeiteten Themen?
• (Wie) lässt sich mehr Geschlechtersymmetrie herstellen?
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